
Auch auf dem Lande häufen sich die Sabotage- und Terrorakte. 
Besonders stark versuchen großbäuerliche und andere gedungene Ele­
mente die Bildung und Entwicklung von Produktionsgenossenschaften 
zu hemmen und zu hindern.

Sie bedienen sich dabei der Hetze gegen die Produktionsgenossen­
schaften, der offenen Sabotageakte, Verleumdungen gegenüber fort­
schrittlichen Genossenschaftsbauern, Überfälle und Einschleichver­
suche in die Genossenschaften, um von innen her um so bessere Wühl­
arbeit leisten zu können.

Oft wird die Arbeit der Feinde unseres sozialistischen Aufbaus 
durch sorgloses Verhalten mancher Parteileitungen, durch ihre politi­
sche Blindheit, durch die Nichtbeachtung vorliegender Signale und 
durch eine mangelnde Verbindung der Parteiorganisation mit den 
werktätigen Bauern erleichtert.

Ein typisches Beispiel für das sorglose, opportunistische Verhalten 
von leitenden Parteifunktionären gegenüber feindlichen Elementen 
im Dorf, aber auch für den organisierten Charakter der feindlichen 
Arbeit, sind die Vorfälle in Friedrichsaue im Kreis Seelow, mit denen 
sich das Politbüro sehr eingehend beschäftigte.

Im Kreis Seelow führten die Großbauern, begünstigt durch das 
nachlässigeVerhalten leitender Kreisfunktionäre der SED, eine wütende 
Kampagne gegen die Bildung von Produktionsgenossenschaften im 
Kreisgebiet, wobei sie sich der Verbreitung von Gerüchten, der Lüge, 
Einschüchterung und direkten Bedrohung bedienten. Sie versuchten 
die fortschrittlichen Bauern von der Bildung von Produktionsgenos­
senschaften abzuhalten. Trotz des Terrors von seiten der großbäuer­
lichen Elemente bildeten fortschrittliche werktätige Bauern in Fried­
richsaue eine Produktionsgenossenschaft. Die reaktionären Elemente, 
unter Führung des Schiebers und ehemaligen Besitzers einer Groß­
fleischerei, Büttner, und des Großbauern Gläsing, gingen noch am 
Gründungstage gegen die Mitglieder der neugebildeten Produktions­
genossenschaft tätlich vor und entwickelten eine Schlägerei.

Der Bürgermeister Arndt, ein verkommenes Subjekt, der sich die 
Parteimitgliedschaft erschlich und sie für seine Schädlingsarbeit aus­
nutzte, war bemüht, die Tatsache der von feindlichen Elementen 
organisierten Mißhandlungen fortschrittlicher Bauern zu vertuschen 
und die Angelegenheit als „gewöhnliche Schlägerei“ darzustellen.
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